
A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  
„Städte mit historischen Stadtkernen“ 
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Angermünde    
Bad Freienwalde (Oder)    
Beelitz  
Beeskow    
Belzig  
Brandenburg a.d. Havel 
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Aktionstag: Offene Kirchen in historischen 
Stadtkernen (er)leben 
Samstag, 22.10.2005 
w w . a g - h i s t o r i s c h e - s t a d t k e r n e . d e  –  E - M a i l  i n f o @ a g - h i s t o r i s c h e - s t a d t k e r n e . d e  
eschäftsstelle  - complan GmbH –Voltaireweg 4 - 14469 Potsdam - Tel. 0331 /20 151 20 - Fax 0331/20 151 11  
onzept: Lorenz Tourismus-Beratung GmbH, Jan Schiefer / Matthias Wedepohl  – Tempelhofer Ufer 23 / 24 – 10963 Berlin 
el. 0 30 / 21 45 87 - 0 – Fax 0 30 / 21 45 87 – 11  –  e-mail:lorenz@projectm.de – www.projectm.de 

Gransee   
Herzberg (Elster) 
Jüterbog   
Kremmen   
Kyritz   
Lenzen (Elbe) 
Luckau  
Mühlberg/Elbe 
Nauen   
Neuruppin   
Peitz   
Perleberg   
Potsdam   
Rheinsberg   
Templin   
Treuenbrietzen   
Uebigau-Wahrenbrück   
Werder (Havel) 
Wittstock/Dosse 
Wusterhausen/Dosse   
Ziesar                                 

 
ltlandsberg - Stadtkirche 
ontakt / Ansprechpartner 
farrer J. Menhard 
33438 - 60210 

bjektbeschreibung  
er Standort der Stadtkirche Altlandsberg 
nterscheidet sich von üblichen Kirchenstand-
rten, da er sich nicht am Markt sondern am 
ordrand der Altstadt befindet. Es wird vermutet, 
ass sich das alte slawische Dorf dort einmal 
efand und hier wahrscheinlich eine hölzerne Kirche stand.  Im Zuge 
er Stadtentstehung Mitte des 13. Jahrhunderts erfolgte ein großzügiger 
eubau als dreischiffige Basilika mit einschiffigem, gerade geschlosse-
em Chor. Anfang des 16. Jahrhunderts fand die 2. Bauperiode statt, 
iese beschränkte sich im Wesentlichen auf den Umbau des Turmes. 
ie dritte Bauperiode erlebte die Kirche im 18. Jahrhundert. Dabei wur-
e 1772 die Turmhaube aus dem Jahre 1718 durch einen Pyramiden-
elm ersetzt. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts folgten weitere umfang-

eiche Umbaumaßnahmen wie z. B. die Veränderung aller Seitenschiff-
enster und der Wechsel des Gestühles. Seit 1960 bekam die Kirche ei-
en neuen Kalkanstrich, neu verglaste und gesicherte Fenster sowie ein 
eues Kupferdach für den Turmhelm.  

rogrammablauf (Änderungen vorbehalten) 
9:00 bis 
0:00 Uhr 

Offene Kirche 

0:00 Uhr    Kirchenführung und Kirchturmbesteigung  
4:00 Uhr Konzert des Kirchenchors Altlandsberg 

6:00 Uhr Das Gesangsquartett singt Ausschnitte aus der Missa Brevis 
von Palestina. 

Dieses Projekt wird 
unterstützt durch: 
 

 


